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Keffel anjufcbaffen. {Kan erhält folcbe immer, roenn man fich {Kûge
gibt; zubem gaben bie betannten {Kafcgtnenhänbter, roie ©err ©teiner
in SBiebifon ober ©err Bäumli im 3ubuftriequartier in Zürich,
immer folcbe zu annehmbaren greifen -aur Kager. Unterzeichneter
liefert unb erfteüt foldje ©olztrödnereien nebft Keim» unb ffournier»
öfen je. al§ Spezialität unb ift zu jd>*r weitem Slugfunft gerne
bereit, geugniffe unb Empfehlungen zu ®ienften. S- Hartmann,
{Kedjanifer in ©t. fÇiben bei ©t. ©allen.

Sluf grage 633. ©eizeinricgtungen, foroie ®rodenan!agen
werben Don mir als Spezialität unter ©arantie erfteüt. S8ei ®roden=
anlagen ift eine richtige Bentilation bie ©auptfache, um bie feuchte
£uft möglichft rafch fortzufcgaffen. 3- {ß. Brunner, Oberuzwgl.

Sluf gtage 634. {Kafcginen zur ©erfteüung Don Brettern in
aüen gcwünfchten ®imenfionen liefern Dorteilgaft SBolf u. SBeife,
Zürich unb münfchen 3hnen mit bireften Offerten zu bienen.

Sluf gfrage 634. SBüniebe mit gragefteüer in Korrefponbenz
ZU treten. E. SBeber, Ingenieur, Zürich II, KaDaterftr., Bertreter
ber girma E. Kiftling u Eo., Keipzig«{ßtagmig.

Sluf fjrage 635. SSir mären Säufer Don gübfchen Slgorn»
läben, 65 mm biet, unb wünfegen mit gragefteüer in llnterganb»
lung zu treten. Sfanger u. tefdjmanb, Keglleifien» unb fKöbel»
fabrif, Sllpnach.

^uBtttifflottê«Slttjetget:.
Grftcllung Per ©änqerl)iitte für bag glarnerifche Kantonal»

©ängerfeft in Ketfial mit 2500 .sigplägen, einem fßobium für
850 ©änger, ber nötigen Küche unb Slborten, ©enaue fßläne unb
UebernahmSofferten finb bis zum 15 {Kürz fdjriftlich unb Der»
fälloffen unter ber Sluffchrift „©ängerfeft" bem Sßräfibenten beë
Baufomiteeg, ©errn ©auptmann Sacgueâ in Ketftal, ein»
zmeiegen. Bei Kicbtübertragung ber Slrbeit wirb tetne Entfdfäbigung
für bie fßläne bezahlt unb gehen legtere an ben Eigentümer zurücf.

S)ce ftircfjenbobcn in »Jcrgiötnil, ca. 350 m« grog, ift mit
Eementplättchen neu zu belegen, f^ür Sinficbtnahme unb Slntnel»
bungett fief» an§ Pfarramt zu menben big zum 31. fKärj.

{Reinigung beë obern ©inzmüljlcniciee«, fowie ein Seil
beg Sinlauibaä eS, ca 1400 ms, in ©eebach fQürid)!. ®ie fßläne
unb Borfchriften finb beim Bermalter ber SBafferuerforaung ein«
Zufehen unb finb ißreiSofferten big fpätefteng zum 15. {Kürz Der»

fcbloffen mit Sluffchrift „SBeierreinigung" an baS Sßräfibium beê
©emeinbrateS z« richten

$ie Slnftalt Jyecienftcin (Zürich) beabfidjtigt bie Ilmbaute
beê alten ©austeile®, bie Erfteüung einer Branbmauer unb bie
SluSfügrung eineS ©todmerfeS unb eröffnet Konfurrenz über bie
{Kaurer», Zimmetmannê», Schreiner», ©lafer», fKater», ©pengier»
unb ©chlofferarbeiten im einzelnen ober in ber ©efamtheit. Bau»
Pläne, Baubefchreibung unb Slfforbbebingungen liegen in ber Sin»

fiait zur Einficht offen. Offelten finb big fpätefteng ben 15. {Kürz
an ben tßräfibenten ber Baufommiffion, ©errn {ßfarrer Zimmermann
in Korbaê, zu richten.

3für ftRn1er. ®ie ©traftenDermaltung beê Kantonê @t. ©aüen
eröffnet Konfu: renz über ben Keuanftricb ber Jgurbrüde bei Ober»
büren. ®ie nähern Borfchriften tonnen bei bem ©trafjenmeifier
in grlawit eingefehen werben, wo auch Detfchloffene, mit ber Sluf»
fchrift „Slnftrich ber Sßgurbrüde" uerfehene Offerten big 16. SOlärz
einzureichen finb.

2lrtuenl)ouébnute ©tfjmtjz. Konfurrenjeriiffnung für bie
Slnfertigung ber 3 ©auSthü'en, Don Eichenholz unb ïannenboppel;
3 Sorriborabfchlüffe mit S3erqlafung; bie ®oppefthüre zur ©au§=
tapeüe, oon Sannerholz unb SBerglafung; 4 innere Slbtrittabfchjlüffe
famt Zwiftbentäfer una ®hüren; zu ben 3 ©au§» unb zur Kapeü«
thüre ba§ nötige S3efcbläg (©anbarbeit). Eingaben für biefe Slrbeiten
finb bis 12. SJiärz fchriftlié bem fßräfibenten ber SlrmenhauSbau»
fommiffion, ©rn. ©emeinberat 2R. guchS-Sürze in ©eewen, einzu«
reichen.

$ie Ucbcrnnl)tnc ber Untcrbnu Slrbeitcn zwiWKu fim.
0—120 unb 1,893. b. i. Don ber SluSfahrtSweiche an? bent neuen
Bahnhof Zua bis jtxfa 18 Kietcr nach ber Kreuzung ber Bahn mit
bem griebbacb. Welche in ber ©auptfacbe in einer Sifaffenbemegung
Don etwa 107,000 mS, fowie in ber ©erfteüung be§ etwa 514 m
langen Zuger SunnelS unb e~ne§ fteinernen SSiabutt® mit 21 Bogen
unb brei offenen ®urchfahrten beftehen, wirb zur Bewerbung auS»
gefchrieben. Bauunternehmer, welche hierauf reflettieren, finb ein»
geiaben, auf bem ©eftionSbureau ber ©ottljarbbahn in Zug (»Sur
©of") bie fßläne unb Bebingungen einzufehen unb bie Offertfotmu»
lare in Empfang z« nehmen, welche gehörig auSgefüüt fpäteftenS
am 20. fücärz bieieS SaljreS ber ®ireft;on ber ©ottharbbahn in
Suzern einzureichen finb. Seber Slngebotfteüer bleibt bis Enbe
Stpril biefeè ^uh^® uu feine Slnerbietungen gebunben. ®er Bau»
leitung nicht betannte Bewerber hüben ihren Offerten Kachmeife
über flaglofe SluSführung Don Bahnbauten ähnlidjen UmfangS
unb über ben Befig beS erforberlichen BetriebStapitalS beizufügen.

I=©olfet»Iicfcrnng. 5ür einen grögern Keubau ift bie £ie=
fei ung Don ca. 70,000 Kg. X»Balfen ftanto Station Zug Z" Dergeben.
Dffertenformulare tonnen bei Sl. ©arbegger, Erchifett, ©t. ©aüen,

bezogen werben. Eingaben finb an benfelben bi§ fpäteftenS ben
15. SEtiärz 1895 zu richten.

ßrftcllung eittcë tpiattcs für einen 3lrcl)iöid)rnnf (teuer«
feft) ber ©emeinbe ©ohwalb (Bafetlanb). Bewerber hiefür hüben
ihre Eingaben bis 15. fOiärz 1895 fchtiftlid) unb Derfchloffen beim
Slmmannamt ©ochwalb einzureichen. SluSfunft bezüglich ©töhe unb
Einteilung beSfelben erteilt ber ©emeinbeammann, ©err £. ®iftel.

!Ü*nffeructforgung Zu.ZtDil (St. ©t. ©aüen). Kiefern unb
Kegen ber gujjetfernen fDiitffenröhren unb gormftücte, 75—150 mm
Kaliber unb in einer ©efamtlänge uon ca. 3000 m, famt ben
nötigen Schiebern unb ©pbranten, fowie über bie Erfteüung etneS
KeferDoirS in Beton Don 300 m» 3nhalt. ©leichzeitig wirb auch
baS Brechen Don ca. 300 m3 SieS mitDergeben. Bewerber für
bie ©efamtarbeit ober Unterabteilungen berfelben tonnen Don ben
fßlänen unb BauDorfcbriften bei bem fßräfibenten ber SSafferDer»
forgungStorporation Zuzwil, ©errn E. Bernharb, zum „Köfjti" in
Zuzmil, Einficht nehmen unb Offertenformulare bafelbft beziehen.
Eingaben finb Derfchloffen unb mit her Sluffchrift „SBafferuerforgung
Zuzwil" Derfehen an ebenbenfelben bis fpäteftenS ben 15. fKärz 1. 3-
franto einzureichen.

Glenoffenfrhaft ,,(Çigcn ©eim" fRicëbnrh Zû«''^- ®'e Sir»
beiten für ben innern Slusoau, alS: ©chreiner», ©lafer», ©chloffer«,
SKaler«, ©ainer» unb ïapezierarbeit, fowie bie Kieferung ber Koch»
herbe unb SBafcheinrichtnngen, bie 3nftaüation ber SBafferleitung
unb ber eleltrifhen ©locteneinrichtungen für neun Keubauten in
SBiebtton. Siläne, BorauSmafe unb BebingntSheft liegen bis ben
9. SJÎârz Don morgens 10—12 Uhr unb nachmittags Don 2—5 Uhr
im Bureau ber ©enoffenfhaft, ©eimatftrafje Sir. 6, zur Einficht
bereit. UebernahmSofferten finb bis ben 11. {Kürz, abenbS, Der»
fchtoffen an bie Bauleitung bafelbft, ©errn 3- 2Bohlgemuth»©hie^
Slrct)iteft, einzufenben.

§eil= unb fßflrgcanflalt ftönigafclbctt. StuSführung ber
Erb«, SMaurer», ©tetnhauec», Berpug«, Zimmermanns», ®achbecter»
unb ©penglerarbeiten unb bie Eifenlieferung für zwei Keubauten
Zur Erweiterung ber Zeüenabteilungen ber ©eil» unb fßflegeanftalt
HünigSfelben. ®te fßläne, BorauSmahe, Bau» unb BertragSoor»
fchrifien liegen Dom 11. SKärz an im Bureau beS ©ochbaumeifterS
in Slarau zur Einficht auf. UebernahmS« bez®. SieferungSofferten
finb bis zum 23. Sllärz ber tantonalen Baubtrettion in Slarau Der»
fcbloffen einzureichen.

(grftellung cittcö Steppen» unb Slbortatibaneë nnê ©cpnl»
pouë in ©ofcntnpl, beftetjenb in: Erb», Sliaurer», Z'tnmer»,
©chreiner», tKaler», ©chloffer«, Spengler« unb ®achbecterarbeiten.
UebernahmSofferten unter ber Sluffchrift „©chulhauSanbau ©afen«
wt)l" finb bis 10. SRärz nächfthin auf ber ©emeinbefanzlei abzu»
geben, wofetbft auch fßläne unb BauDorfcbriften eingefehen werben

.tonnen.

Ginfeiebungömonce, 83 Klaiter, zwccfS griebhoferweiterung
©igtirch. KäfjereS beim ©emeinbepräfibenten in ©igterçh bis ben
15. Sllärz.

Grriditung eines Jotenltmncc in ©igtirh- KägereS beim
©emeinbepräfibenten bafelbft bis 15. SJiärz.

' Gifetneë fSJertonfeatp auf ber Station Biberbrücfs, 75 m
lang unb 7 m breit. KagereS beim BetriebSbireftor ber Schweiz,
©üboftbagn in SBäbenSweil.

fRcparntnr bet Sîttd)c ïllffolteru 6. §. 3m 3nnern ber
Kirche unb am ®urme finb uerfchtebene ©olzarbeiten Dorzunegmen.
Slüfäüige Bewerber gaben igre Offerten bis zum 16. ÇDÎârj fcgriftlich
an bie Kircgenpflege einzugeben, gür nähere SluSfunft melbe man
fich bei bem KircgengutSuermalter, ©errn JriebenSrichter Baber,
Zur {Keggergaüe.

Travaux de menuiserie et de eharpenterie. L'in-
stallation intérieure de deux dortoirs de la caserne de
Savatan est mise au concours. Les plans, cahier des
charges et formulaires de soumission pourront être con-
sultés au Bureau fédéral de constructions, à St-Maurice,
jusqu'au 9 mars 1895. Les offres devront être adressées
au dit office, jusqu'au 10 mars 1895, le plus tard.

{Reitbnu beé fattt. Glciucrbcntufcuntë In 3latau. ®ie
©chmnerarbeiten unb glachmalerarbeiten finb auf bem ©ubmiffionS»
weg zu Dergeben. Zeichnungen finb einzufegen unb Offertformulare
mtt Bebingungen zu beziehen beim bauleitenben Klrçhiteft, Kart
2Jiofer, Biüa geer in 2larau. Offerten finb gefcftloffen mit (ber
Sluffchrift „©egreiner«, refp. {Kaierarbeiten ©ewerbemufeum" bi§
Zum 12. {Kürz bem Baubireftor be§ Kt§. Slargau einzureichen.

iBrücfcnbnute bei 23aumn. Erfteüung einer neuen Brüde
über bie ®ög bei ber fßlaften, beftegenb auä zwei SBiberlagern
Don Betonmauerwerf unb eifernem Oberbau im ©efamtgewiegt Don
19,5 Xonnen. fßlan, ©ewicgtéberechnung unb BauDorfcgrtften tonnen
auf ber ©emeinberatêfanzlei eingefegen werben «unb e§ ift bie Baute
bi§ Enbe Suni laufenben 3agre® zu uoüenben. Uebernagmgofferten
für bie eine ober anbete Slrbeitêgattung finb Derfchloffen unb mit
ber Sluffchrift „2ögbrüde bei {ßlaften»Bauma" big 16. {Kürz bem
©emeinberat Bauma einzufenben.
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Kessel anzuschaffen. Man erhält solche immer, wenn man sich Mühe
gibt; zudem haben die bekannten Maschinenhändler, wie Herr Steiner
in Wiedikon oder Herr Bäumli im Jndustriequartier in Zürich,
immer solche zu annehmbaren Preisen aus Lager. Unterzeichneter
liefert und erstellt solche Holztröcknereien nebst Leim- und Fournier-
äsen :c. als Spezialität und ist zu jeder weitern Auskunft gerne
bereit. Zeugnisse und Empfehlungen zu Diensten. I. Hartmann,
Mechaniker in St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage HAlt. Heizeinrichtungen, sowie Trockenanlagen
werden von mir als Spezialität unter Garantie erstellt. Bei Trocken-
anlagen ist eine richtige Ventilation die Hauptsache, um die feuchte
Lust möglichst rasch fortzuschaffen. I. P. Brunner, Oberuzwyl.

Auf Frage Maschinen zur Herstellung von Brettern in
allen gewünschten Dimensionen liefern vorteilhast Wolf u. Weiß,
Zürich und wünschen Ihnen mit direkten Offerten zu dienen.

Auf Frage KÄ4. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. E. Weber, Ingenieur, Zürich II, Lavaterstr., Vertreter
der Firma E. Kiffling u Co., Leipzig-Plagwitz.

Auf Frage KÄ5. Wir wären Käufer von hübschen Ahorn-
laden, 65 inrn dick, und wünschen mit Fragesteller in Unterhand-
lung zu treten. Jfanger u. Amschwand, Kehlleisten- und Möbel-
fabrik, Alpnach.

Aubmiffions-Anzeiger.
Erstellung der Söngerhütte für das glarnerische Kantonal-

Sängerfest in Netstal mit 2500 Sitzplätzen, einem Podium für
8S0 Sänger, der nötigen Küche und Aborten. Genaue Pläne und
Uebernahmsofferten sind bis zum 15 März schriftlich und ver-
schloffen unter der Ausschrist „Sängerfest" dem Präsidenten des
Baukomitees, Herrn Hauptmann Jacques Zweifel in Netstal, ein-
zureichen. Bei NichtÜbertragung der Arbeit wird keine Entschädigung
für die Pläne bezahlt und gehen letztere an den Eigentümer zurück.

Der Kirchenboden in Hergiswil. ca. 350 ms groß, ist mit
Cementplättcben neu zu belegen. Für Einsichtnahme und Anmel-
düngen sich ans Pfarramt zu wenden bis zum 31. März.

Reinigung des obern Binzmühleweiers, sowie ein Teil
des Einlauiba-t es, ca !4V0 rr>s, in Seebach lZüricht. Die Pläne
und Vorschriften sind beim Verwalter der Wasserversorgung ein-
zusehen und sind Preisofferten bis spätestens zum 15. März ver-
schloffen mit Ausschrist „Weierreinigung" an das Präsidium des
Gemeindrates zu richten

Die Anstalt Freienstein (Zürich) beabsichtigt die Umbaute
des alten Hausteiles, die Erstellung einer Brandmauer und die
Ausführung eines Stockwerkes und eröffnet Konkurrenz über die
Maurer-, Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Spengler-
und Schlosserarbeiten im einzelnen oder in der Gesamtheit. Bau-
Pläne, Baubeichrcibung und Akkordbedingungen liegen in der An-
statt zur Einsicht offen. Offenen sind bis spätestens den 15. März
an den Präsidenten der Baukommission, Herrn Pfarrer Zimmermann
in Rorbas, zu richten.

Für Maler. Die Straßenverwaltung des Kantons St. Gallen
eröffnet Konku: renz über den Reuanstrich der Thurbrücke bei Ober-
büren. Die nähern Vorschriften können bei dem Straßenmeister
in Flawil eingesehen werden, wo auch verschlossene, mit der Auf-
schrist „Anstrich der Thurbrücke" versehene Offerten bis 16. März
einzureichen sind.

Armenhausbaute Schwyz. Konkurrenzeröffnung für die
Anfertigung der 3 Haustbü en, von Eichenholz und Tannendoppel;
3 Korridorabschlüsse mit Verglasung; die Doppeltbüre zur Haus-
kapelle, von Tannenholz und Verglasung ; 4 innere Abtrittabschlüsse
samt Zwischentäfer uno Thüren; zu den 3 Haus- und zur Kapell-
thüre das nötige Beschlag (Handarbeit). Eingaben für diese Arbeiten
sind bis 12. März schriftlich dem Präsidenten der Armenhausbau-
kommission, Hrn. Gemeinderat M. Fuchs-Kürze in Seewen, einzu-
reichen.

Die Uebernahme der Unterbau Arbeiten zwischen Km.
ll—120 und l.zgg. d. i. von der Ausfahrtsweiche aus dem neuen
Bahnhos Zug bis zirka 18 Meter nach der Kreuzung der Bahn mit
dem Friedvach, welche in der Hauptsache in einer Massenbewegung
von etwa 107,000 rnS, sowie in der Herstellung des etwa Sl4 m
langen Zuger Tunnels und e'nes steinernen Viadukts mit 21 Bogen
und drei offenen Durchfahrten bestehen, wird zur Bewerbung aus-
geschrieben. Bauunternehmer, welche hierauf reflektieren, sind ein-
geladen, auf dem Sektionsbureau der Gotthardbahn in Zug („Im
Hof") die Pläne und Bedingungen einzusehen und die Offerlformu-
lare in Empfang zu nehmen, welche gehörig ausgefüllt spätestens
am 20. März dieses Jahres der Direktion der Gotthardbahn in
Luzern einzureichen sind. Jeder Angebotsteller bleibt bis Ende
April dieses Jahres an seine Anerbietungen gebunden. Der Bau-
leitung nicht bekannte Bewerber haben ihren Offerten Nachweise
über klaglose Ausführung von Bahnbauten ähnlichen Umfangs
und über den Besitz des erforderlichen Betriebskapitals beizufügen.

I-Balkenlieferung. Für einen größern Neubau ist die Lie-
fei ung von ca. 70,000 Kg. I-Balken franko Station Zug zu vergeben.
Offertenformulare können bei A. Hardegger, Architekt, St. Gallen,

bezogen werden. Eingaben sind an denselben bis spätestens den
15. März 1895 zu richten.

Erstellung eines Planes für einen Archivschrank (teuer-
fest) der Gemeinde Hochwald (Bafelland). Bewerber hiefür haben
ihre Eingaben bis 15. März 1836 schriftlich und verschlossen beim
Ammannamt Hochwald einzureichen. Auskunft bezüglich Glöße und
Einteilung desselben erteilt der Gemeindeammann, Herr L. Distel.

Wasserversorgung Zuzwil (Kt. St. Gallen). Liefern und
Legen der gußeisernen Muffenröhren und Formstücke, 75—150 mur
Kaliber und in einer Gesamtlänge von ca. 3000 na, samt den
nötigen Schiebern und Hydranten, sowie über die Erstellung eines
Reservoirs in Beton von 300 in» Inhalt. Gleichzeitig wird auch
das Brechen von ca. 300 m2 Kies mitvergeben. Bewerber für
die Gesamtarbeit oder Unterabteilungen derselben können von den
Plänen und Bauvorschriften bei dem Präsidenten der Wasserver-
sorgungskorporation Zuzwil, Herrn E. Bernhard, zum „Rößli" in
Zuzwil, Einsicht nehmen und Offertenformulare daselbst beziehen.
Eingaben sind verschlossen und mit der Ausschrift „Wasserversorgung
Zuzwil" versehen an ebendenselben bis spätestens den 15. März l. I.
franko einzureichen.

Genossenschaft .Eigen Heim" Riesbach-Zürich. Die Ar-
beiten für den innern Ausvau, als: Schreiner-, tiKcffer-, Schlosser-,
Maler-, Hainer- und Tapezierarbeit, sowie die Lieferung der Koch-
Herde und Wascheinrichtungen, die Installation der Wasserleitung
und der elektrischen Glockeneinrichtungen für neun Neubauten in
Wiedikon. Pläne, Vorausmaß und Bedinznisheft liegen bis den
9. März von morgens 10—12 Uhr und nachmittags von 2—5 Uhr
im Bureau der Genossenschaft, Heimatstraße Nr. 6, zur Einsicht
bereit. Uebernahmsofferten sind bis den 11. März, abends, ver-
schloffen an die Bauleitung daselbst, Herrn I. Wohlgemuth-Schieß,
Architekt, einzusenden.

Heil- und Pflegeanstalt Königsfelden. Ausführung der
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Verputz-, Zimmermanns-, Dachdecker-
und Spenglerarbeiten und die Eisenlieserung für zwei Reubauten
zur Erweiterung der Zellenabteilungen der Heil- und Pflegeanstalt
Königsfelden. Die Pläne, Vorausmaße, Bau- und Venragsvor-
schritten liegen vom 11. März an im Bureau des Hochbaumeisters
in Aarau zur Einsicht auf. Uebernahms- bezw. Lieferungsofferten
sind bis zum 23. März der kantonalen Baudlrektion in Aarau ver-
schloffen einzureichen.

Erstellung eines Treppen- und Abortanbaues ans Schul-
Haus in Sasenwyl, bestehend in: Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Schreiner-, Maler-, Schlosser-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten.
Uebernahmsofferten unter der Aufschritt „Schulhausanbau Safen-
wyl" sind bis 10. März nächsthin auf der Gemeindekanzlei abzu-
geben, woselbst auch Pläne und Bauvorschristen eingesehen werden

.können.

Einfriedungsmauer, 33 Klaiter, zwecks Friedhoferweiterung
Hitzkirch. Näheres beim Gemeindepräsidenten in Hitzkirch bis den
15. März.

Errichtung eines Totenhauses in Hitzkirch. Näheres beim
Gemeindepräsidenten daselbst bis 15. März.

' Eisernes Perrondach auf der Station Biberbrückz, 75 in
lang und 7 rn breit. Näheres beim Betriebsdirektor der Schweiz.
Südostbahn in Wädensweil.

Reparatur der Kirche Affoltern b. H. Im Innern der
Kirche und am Turme sind verschiedene Holzarbeiten vorzunehmen.
Allsällige Bewerber haben ihre Offerten bis zum 16. März schriftlich
an die Kirchenpflege einzugeben. Für nähere Auskunst melde man
sich bei dem Kirchengutsverwalter, Herrn Friedensrichter Bader,
zur Metzgerhalle.

01« »»eniiiserie <1 <1« I/in-
staiiation intérieurs de deux dortoirs de Is, caserne ds
8 uv a ta a ost oaiss au concours. I-os plans, cakior dos
effarées ob formulaires do soumission pourront être con-
suites au Bureau federal de constructions, à 8t-Aaurico,
jusqu'au 9 mars 1895. I-ss oUres devront être adrssssos
au dit office, jusqu'au 10 mars 1895, is plus tard.

Neubau des kaut. Gcwerbemuseums in Aarau. Die
Schreinerarbeiten und Flachmalerarbeiten sind auf dem Submissions-
weg zu vergeben. Zeichnungen sind einzusehen und Ofsertsormulare
mit Bedingungen zu beziehen beim bauleitenden Architekt, Karl
Moser, Villa Feer in Aarau. Offerten sind geschlossen mit (der
Ausschrift „Schreiner-, resp. Malerarbeiten Gewerbemuseum" bis
zum 12. März dem Baudirektor des Kts. Aargau einzureichen.

Brückenbaute bei Bauma. Erstellung einer neuen Brücke
über die Töß bei der Platten, bestehend aus zwei Widerlagern
von Betonmauerwerk und eisernem Oberbau im Gesamtgewicht von
19,5 Tonnen. Plan, Gewichtsberechnung und Bauvorschriften können
auf der Gemeinderatskanziei eingesehen werden und es ist die Baute
bis Ende Juni laufenden Jahres zu vollenden. Uebernahmsosferten
für die eine oder andere Arbeitsgattung sind verschlossen und mit
der Ausschrift „Tößbrücke bei Plaklen-Bauma" bis 16. März dem
Gemeinderat Bauma einzusenden.
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C. Stiicheli-Frey, Baumeister,
Z\iric!h. II Enge

empfiehlt fid) jur Uebernabnte oon (207
Watbmttctt, Umbauten, ^Reparaturen jeber 2(rt,

Straften, <£analifattonen, 9lcfcrt»otr$ îc.
unter 3ufid)erung prompter unb !unftgeied)ter SlnSfübtung.
Sureau: ©ottljarbftra^e 66, ßnge. îelepljou 2613.

îagrr unit rmcnt= imb $teinptröl)im

— Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko. —»

©arfftcfitc, cirfa 120,000 Stüd, groffeä format, infi. 20,000
©tuet rote unb meifje Serblenbfteine, begleichen 850 m2 glafierte
glatte ^at^jiegel werben Born 1. SIpril btS 15. SÎRai b. 3> Sahn-
ftation iîujern ju liefern unb per Staffe zu taufen gefuebt. Offerten
mit genauer fßreiäangabe einjufenber. an ©art $öt)!er, SBeggiä.

«ac1)ci!ihcifmig JÇIurlfnjjeit, ©rb» unb Setonarbeü. SîfibereS
bei ifSräfibent À. £>äberiin in friurlingen biä 10. 3)färj.

Tic ftaatlicfjen «anarbeiten im IV. ©aubejirf Torttctf»
TÜierftciti pro 1895 als :

1. Sorbmauern in Seemen, fKegerten, ©rfebroit, Sreitenbad),
^Rellingen, 3ußwi( unb ftîunningen,

2. ©ementröf)renbot)Ien in ©etnpen, SEBitterStuil, §offtetten,
©rfcbwil, QuUroil unb SteintûÇet,

3. ©trafjenfcbalen in Sfugtar, ®ornacb, Sättroil, Çofftetten,
JRoberäborf, Sreitenbad) unb Dlunniitgen,

4. Snftanbftetlen ber Straften bureb ©teinbett unb Sefcbotterur.g
in §od)walb, ®ornad), Sättroit, §offtetten, Sätfcbmit unb
Sfleintüjjet,

5. Sörüdemeparatur in Hünningen,
6. StuffüQung einer ©traftenfentung nebft ©iderboble in Sär«

febroit,
Werben jur Uebernabme auägefcbrieben. ©ingaben finb bis 10. ÜRärz
an §rn. SBejtrfSbauabjunft ffurrer in SBreitenbad) üerfdjfoffen ein»
Zureichen, atlmo bi§ babin genauer 2luffd)tu6 erteilt wirb unb Se»
bingungen eingefeben werben tonnen.

Schweiz. Landesausstellung Genf 1896. Pont de
l'agricnlture. Les personnes qui désirent soumissionner
la construction du pont amont sur l'Arve, dans la prolonga-
tion de la rue de l'Ecole de médecine sont avisés qu'elles
peuvent prendre connaissance du cahier des charges et des
plans au bureau technique de Mr. George Autran, ingénieur,
19 rue du Général Dufour, à Genève, de dix heures à midi
à partir de lundi 25 février 1895. Les soumissions devront
être déposées à la Chancellerie de l'Exposition, rue de
l'Hôtel de Ville, avant le vendredi 15 mars à midi.

©ou titter ©rürfc über bie 9IrUe itt ©ettf für bie üanbeä»
auäfteflung. SMbereS bei ®eorg Wutran, 3ngr., 19 rue du Général
Dufour, biä 15. StJlär^.

©au unb ©ctricb bei* ïrauiiuatjé im ^nneru ber ÖanbceO
nitoftcUung in ©enf. fRäbere» im tecbnifajen Sureau beä 3«*
gettieurS @. Stutran, 19 rue Général Dufour. in ®enf. Termin
15. fOiärj.

©ibß. 2rf)üttcnfcft 1895 in ©5intertt)ur. Sä wirb Son»
lurrenz eröffnet:

1. für bie 3'mmerarbeit an 2 Sierbütten,
2. „ „ SBeftublung ber Sierbütten unb ber geftbütte,
3. „ „ Sacbpappenbebatbuna alter geftbauten.

®ie betreffenben ffltäne, SorauSmafie, atigemeinen unb fpezietten
Stuäfübrungäbeftimmungen finb im Sureau fRr. 23 be§ ©iabtbaufeä
Sur Sinficbt aufgelegt. Offerten unter ber ütuffdirift „geftbauten"
finb bi§ sum 15. ®iarj b. 3- oerfdjtoffen bem Slttuar be§ Sau»
tomiteeä, Sauamtäfetretär ©iefje. in SBintertbur, einzureichen.

Sfür eine rlönffcrttcrforgung in Cbcrfjnéli (3ürid)) werben
fotgenbe Arbeiten tn ülccorb gegeben : 2(J30 SReter ©rabarbeit für
bie fllöbrenleitung. Lieferung unb liegen ber fltöbrenteitung, 2198
ÏÏReter, nebft §))bra:.ten. Stuegrabung unb Srftetlung eineä SRefer»
ooirä oon 300 m3. Shine, Sorauämajj unb 4ifforbbe)ingungen
fönnen bei fjkäfibent ÜRartbater bafetbft eingefeben werben. Sben»
bafetbft ftnb Uebernabmäofferten biä sum 10. Starz b. 3- einju»
reichen. ®iefelben tonnen für bie gefamte Strbeit ober für eine
ber brei Stbteitungen gemadjt werben.

©anarbeiten. ®er ütttienbauoerein 3üricb beabfi<f)tigt im
fRötelquartier ö Weine $ätt3d)en ju erftetten. ©enertattorbanten
für ffrertigftettung ber Sauten fönnen Sßtiine unb Saubefdjreibung
in Stugenfcbein nehmen bei tperrn §inbermann»§erjog, Sureau ber
Tonbatte. atßfattige Offerten finb bis fpüteftenä ben 10. ÏRarj ba»

fetbft einzureichen.

SÄ" 9teu eintretenbe Abonnenten
ertjotten nttfer Blatt biê 1 A|>ril
gratté

OBST Empfehlenswert und hoch solid.
140—145 cm breit, nadelfertig und decatiert.

HorWn nnd Echt englische Cheviots per Meter Fr. l.stß—12.40nontJlr U11U Echt englische Moletons 3.i5— 8.40
Jfnghpn- englische Serge », «.45—10.25
iVUaUOU' Echt englische Kammgarne 4.7S—18.95

tlpfdprctaffp Echt engl. Tweeds u. Buxkins „ 2.85—7.85
nlülUOl ûlUllu versenden meter- oder stückweise franko an Private

Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.
l^jT Muster aller Stoffarten umgehend franko.

Ein starker Knabe von
15—16 Jahren könnte unter
günstigen Bedingungen die

Küfer- u. Küblerei
gründlich erlernen bei 202

H. Hitz, Küfer,
Hütten (Kt. Zürich).

Zn verkaufen.
Ein Petrolmotor
4—5 HP., noch neu, ist in-
folge Anschaffung eines stär-
kern billigst zu verkaufen

Auskunft durch die Exped.
d. Bl. unter Chiffre P 215,

dtmaluton- utt2 SKaorfvincttfaGctti, âtoiictv^caaffsofra^t", oortt». 3. cl. ^tilport, SlZiiitivGctg.

@ FILIALE ZÜRICH.
/Wresse /«> ßr/'efo und 7o/epramroe : .(/•/)'r/L// /V/7>/-/A- Z/fr/<7(.

Spezialität' Pumpen.
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t. 8!ÛàIi-?!'K5. LiiWWtM,
IIempfiehlt sich zur Uebernahme von (207

Neubauten, Umbauten, Reparaturen jeder Art,
Strotzen, Canalisationen, Reservoirs îc.

unter Zusicherung prompter und kunstgerechter Ausführung.
Bureau: Gotthardstraße 66, Enge. Telephon 2613.

lager von Cement- und Steingutröhren.

k>rolol!ston in iloutsclior. Ironröslzcllsr unit Itallvnloctior Sproolio gratis unä krankn.

Backsteine, cirka 120,000 Stück, grosses Format, inkl. 20,000
Stück rote und weiße Verblendsteine, desgleichen 850 ra2 glasierte
glatte Falzziegel werden vom 1. April bis Ib. Mai d. I. Bahn-
station Luzern zu liesern und per Kasse zu kaufen gesucht. Offerten
mit genauer Preisangabe einzusenden an Carl Köhler, Weggis.

Bacheindcckung Flurlingen, Erd- und Betonarbeit. Näheres
bei Präsident A. Häberlin in Flurlingen bis 10. März.

Die staatlichen Bauarbeiten im IV. Baubezirk Dorneck-
Thierstein pro 189S als:

1. Bordmauern in Seewen, Metzerlen, Erschwil, Breitenbach,
Meltingen, Zullwil und Nunningen,

2. Cementröhrendvhlen in Gempen, Witterswil, Hosstetten,
Erschwil, Zullwil und Kleinlützel,

3. Straßenschalen in Nuglar, Dornach, Bättwil, Hosstetten,
Rvdersdvrf, Brcitenbach und Nunningen,

4. Jnstandstellen der Straßen durch Steinbeil und Beschotterung
in Hochwald, Dornach, Bättwil, Hosstetten, Bärschwil und
Kleinlützel,

5. Brückenreparatur in Nunningen,
6. Auffüllung einer Straßensenkung nebst Sickerdohle in Bär-

schwil,
werden zur Uebernahme ausgeschrieben. Eingaben sind bis 10. März
an Hrn. Bezirksbauadjunkt Furrer in Breitenbach verschlossen ein-
zureichen, allwo bis dahin genauer Ausschluß erteilt wird und Be-
dingungen eingesehen werden können.

a«
I'sKi-lviiItiii-«. l/SS psrsonnss gui àssirsnt soumissionner
la construction àu pont amont sur l'àvs, àans la. prolonZs.-
tion às lu rue âs l'Ocols às msàecins sont avisés gu'sllss
peuvent prsnàrc connaissance àu calrier ckss cliarplss st ckss

plans au bureau tsclinigus às Nr. Osorpie Outran, ingénieur,
19 rus àu Kànêral vukour, à Osnàvs, às àix bsures à rniài
à partir às lunài 25 tsvrisr 1895. Oss souinissions àsvront
être àsposèss à l» Obancsllsris às l'Exposition, rus às
l'Oôtsl às Vills, avant Is vsnàrsài 15 rnars à rniài.

Bau einer Brücke über die Arve in Genf für die Landes-
ausstellung. Näheres bei Georg Autran, Jngr., 19 rus àu Ssnsral
Oukour, bis 15. März.

Bau und Betrieb des Tramways im Innern der Landes-
ansstellung in Genf. Näheres im technischen Bureau des In-
genieurs G. Autran, 19 rus Ksnsral Oukour. in Genf. Termin
15. März.

Eidg Schützenfest I8Sä in Wiuterthur. Es wird Kon-
kurrenz eröffnet:

1. für die Zimmerarbeit an 2 Bierhütten,
2. „ „ Bestuhlung der Bierhütten und der Festhütte,
3. „ „ Dachpappenbedachuna aller Festbauten.

Die betreffenden Pläne, Vorausmaße, allgemeinen und speziellen
Aussührungsbestimmungen sind im Bureau Nr. 23 des Stadthauses
zur Einsicht aufgelegt. Offerten unter der Ausschrift „Festbauten"
sind bis zum 15. März d. I. verschlossen dem Aktuar des Bau-
komitees, Bauamtssekretär Gieße in Wiuterthur, einzureichen.

Für eine Wasserversorgung in Oberhasli (Zürich) melden
folgende Arbeiten in Accord gegeben: 2tl30 Meter Grabarbeit für
die Röhrenleitung. Lieferung und Legen der Röhrenleitung, 2193
Meter, nebst H'.sdranten. Ausgrabung und Erstellung eines Refer-
voirs von 300 m?. Pläne, Vorausmaß und Akkordbe tingungen
können bei Präsident Marthaler daselbst eingesehen werden. Eben-
daselbst stnd Uebernahmsofferten bis zum 10. März d. I. einzu-
reichen. Dieselben können für die gesamte Arbeit oder für eine
der drei Abteilungen gemacht werden.

Bauarbeiten. Der Aktienbauverein Zürich beabsichtigt im
Rötelquarlier « kleine Hänschen zu erstellen. Generlakkordanten
für Fertigstellung der Bauten können Pläne und Baubeschreibung
in Augenschein nehmen bei Herrn Hindermann-Herzog, Bureau der
Tonhalle. Allsällige Offerten sind bis spätestens den 10. März da-
selbst einzureichen.

NW" Neu eintretende Abonnenten
erhalten unser Blatt bis 1. April
gratis!

WU" Hrllxlkslilsllszvsi-ß unà koLd soliâ.
llonnon nnà ongiisoiio Lkovlot/ per ttetsr Kr. l.M—lê.4»llvllvlr llllll englisclio »oiotons S.i5— ».40

VnüfftM- eolN ongiisoiio Sorg« », 2.4s—lv.25
NuuvvIW Lvgt ongiisoiio Kommgarns 4.7^—IS.9S

Loil» ongi. 1«0vlls u. Suxkins S.S5— 7.8S

vettinger s vis.. Lentl-sllisf. ^iiricti.

öin sturüsr Lnabs von
15—16 ààrsn könnts unter
xünstiKsn LsàinAnvASn àis

Küfer' u. Küblerei
xriincklicll erlernen bei 202

N. Hit^, Filter,
Hiltteo (àt. ^üriclr).
Züa vvrti»nt«n.

I-iii
4—5 là?., noclr nsu, ist in-
t'olAs /4usclrs.tkunA eines stur-
lcsrn lbNItT«triiv«rlt»nreii

iàuslruntt ânrclr àis lilxvsà.
à. öl. nntsr tllritkrs p ?1î,

äriicciliikcn- riir? ve»ri». A. â.
(A

/ickrssss /ll> ör/s/b »nck ko/eprsmms.' >/-/// / //u- ///>//, /-/T. ^///.////.

SMiMàt' ?UINP6N.
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